„ Surerfigen-Blatt 


für. 7 Großherzogthum Posen 


Intelligenz⸗Comtolr im Bosthause, 


19.34, Freitag) den 8. Febtuae 1839, 


Angekommene Je vom 6. Sebeuar 
Herr Landſchaftsrath v. Wierzbinski aus Nowiec, die Hrn. Kaufl. Enudtd 
aus Berlin und Herbruch aus Glogau, die Hrn. Gutsb. v. Radonski aus Viega⸗ 
nowo, v. Kalkſtein aus Stawiang und v. Dobrzycki aus Bablin, l. in No. 15 Brei⸗ 


teſtr.; Hr. Gutsb. 9, Oppen aus Sedzin, Hr. Kammerer Schulz aus Bomſt, l. in 


No, 3 Wilh. Str.; Hr. Konditor Kayſer aus Samter, Hr. Gaſtwirth Kayſer aus 


Schroda, J. in No, 45 St. Adalbert; die Hrn. Kaufl. Weyers aus Neuſen, Dreßler 
aus Magdeburg und Morchel aus Bentzhauſen, J. in No. 3 Halbdorf; die Herren 


Kaufl. Kornik aus Thorn, Munter aus Duſzuik, Raphael und Stiller aus Neuſtadt 


/ P., Mad. Freundt aus Schmiegel, Hr, Gutsb. Dreier und Hr, Propinatlonsp. 


Salamanski aus Kazmirz, l. in No. 5 Sapiehaplatz; die Hrn. Guts b. o. Lipski 
aus Lewkowo, v. Zakrzewski aus Manowo, v. Krzyzanowski aus Murzyuowo, 
v. Drwaski aus Glupon und Stachowski aus Trzeanske, Hr, Partik, Weſokowski 


aus Pudlesko, l. in No. 38 Gerberſtr.; Hr. Probſt Ewicz und Hr. Gutsb. Okulicz 


aus Konary, l. in No. 11 Buͤttelſtr., Hr. Gutsb. v. Herrmann aus Przyborowo, 
l. in No. 47 St. Adalbert; die Hrn. Gutsb. v. Modlinski aus Gorazdowo, von 


Skatawski aus Strzykowo und b. Bialoblocki aus Krzeslie, I. in No. 41 Gerber⸗ 


Str.; die Hru. Gutsb. v. Urbauowski aus Dürrhund, v, Krzyzanski aus Kadze⸗ 


wo, v. Zychlinski sen. und v. Zychlinski; jun, aus Brodnica, v. Szokdroki aus 


Roſtworowo, v. Niemojewskl aus Bronowo und v. Morze aus Kaczy, l. in No. 30 


— 


Breslouerſtr.; die Hrn. Gutsb. v. Jlowiecki aus Reg, b. Taczanowski aus Kacze. 


kowo, v. Dulinsli aus Stawno und v. Seredinski aus Chociſzewice, l. in No. 7 


Waſſerſtr.; die Hrn. Gutsb. v. Szoldrski aus Popowo, v. Brodowski aus Geiers⸗ 


dorf, v. Debinski aus Wolinieez und v. Poninski aus Tulcze, Frau v. Lewendow⸗ 


ska aus Breslau, Hr. Sa Steinbach aus 8 l. in No, 1 St. Marz 
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tin; bie Hen Kaufl. Ehrlich aus Neustadt / W. und Lasker aus Jarocin, l. in No. 

29 Judenſtr.; Frau Graͤfin v. Szoldrska und Hr. Gutsb. v. Krzyzanowski aus Pa⸗ 
kostaw, die Hrn. Gutsb. v. Radziminski aus Zurawie, o. Skarzynski aus Chek⸗ 

kowo, v. Skorzynski aus Splawie, v. Zychlinski aus Charcice, v. Niemojewski 

aus Studnik, v. Gorzanski aus Bieganin und v. Kwilecki aus Kwilcz, Hr. Partik. 


Thomas aus e ’ J. in No. 15 Breslauerſtraße. 


„Nothwendiger Verkauf. 
2 und Stadt ⸗ Gericht zu 
Poſen. N 


Das der Wittwe Franciska Herbowska 


gebornen Majewska, der Margaretha 


verehel. Palezewska gebornen Stefanska 
den minorennen Geſchwiſtern Joſeph und 


Franciska Stefanski gehörige, zu Poſen 


in der Altſtadt an der ſogenannten Pforte 
unter der Hypotheken-Nro, fruher 343. 
jetzt aber 292 B. belegene Grundftüd, 


abgeſchaͤtzt auf 1895 Rthölr. 5 ſgr. 7 pf. 


zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 


henden Taxe, ſoll am 14. Mai 1839 


Vormittags 14 Uhr an ordentlicher Ger 
a ſubhaſtirt werden. 


Alle belong Real Prötendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpaͤteſtens in e ei 


mine zu melden. 
le den 8. December 1838. 


27. Bekanntmachung. Die am 24. 


Oktober 1838 großjaͤhrig gewordene Ca⸗ 


roline geborne Krieſel verwittwete Graff 
verehelichte Ackerwirth Johann Friedrich 
Dobberſtein, hat mach erreichter Groß⸗ 


Syrzedas ee 
84 d Z ie ms KO mieyski 

W Poznaniu. 
Nieruchomosé do wdowy Francisz- 

ki z Majewskich Herbowskiey, Mal- 
gorzaty z Stefanskich Palczewskiey ı 
Jozefa i Franciszki maloletniego ro- 
dzenstwa Stefanskich nalez ca, Po- 
znaniu w starem miescie przy tak 
zwaney forcie pod No, hypotecznym 


dawniéey 343, a teraz 292 B. polo- 


zona, oszacowana na 1895 Tal, 5 sgr. 


7 fen. wedle taxy, mogacey byë przey- 


Tzaney wraz zwykazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 14. Maja 1839 przed polu- 


dniem o godzinie rıtey w mieyscu 
8 zwyklcm Bene ‚sgdowych SpIZe= 


dana. 
Wszyscy niewiadomi. pretendenci 
reami wzywaig sig, azeby sie pod 


uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
N en terminie oznaczonym. 


Poznan, dnia 5 N 1838. 


e K 2 Kry- 
slow owdowiala Graff teraz zamgzna 


‚za. Janem Frydrykiem Doberstein go- 


spodarzem, dosgzedtszy, nia dniu 24g0 


Pazdziernika 1838. swey pelnoletuo- 


* 


jaͤhrigkeit laut gerichklicher Verhandlung 
vom 24. Januar 1839 die Guͤtergemein⸗ 
ſchaft in der Ehe mit Johann Friedrich 
Dobberſtein ausgeſchloſſen. 


Lobſens, den 23. Januar 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 


3) Bekanntmachung. Der juͤdiſche 
Kaufmann Joahim Friedlaͤnder aus Na⸗ 
kel und die Wittwe des Simon Henoch, 
Dora geborne Henoch eben daher, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 22, Januar c. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Lobſens, den 1. Februar 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


40 Bekannten Der Lehrer 


Franz Thielemann aus Nakel und die ſe⸗ 


parirte Zanſen Julie geb. Baumann eben 
daher, haben mittelſt Ehevertrages vom 
19. Januar c. die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 


ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 


ches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. g 

Lobſens, den 23. Januar 1839. 
Königl. Land⸗ und Skadkgericht. 


50 „Bekanntmachung. Der Paͤch⸗ 
ter Johann Hundt zu Neukrug und die 
Wilhelmine Rahn, haben vor Eingehung 

der Ehe mittelſt Vertrages vom 1. No⸗ 
vember c. die Oemehiiteft der Güter 


= 
— 


Sci, wylaczyla na nd ezynnosci 83. 


dowéy w dniu 21. Stycznia 1839 428. 


wartey, wspölnosé maigtku w malZer's 
stwie teraznieyszem z Janem Frydry-⸗ 
kiem Doberstein, 

ZobZenica, dnia 23. Stycznia 1839, 
Krol. 840 Ziemsko- mieys ks, 


' Obwieszezenie, Podaie sie niniey« 
szem do publiczney wiadomosci, Ze 
kupiec Joachim Friedlaender z do- 
wa Szimona Henoch, Dora urodzona 
Henoch, oboie z Nakla, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 22, Stycznia tz 
r. wspölnosc maigtku i 1 dobrobku wy- 


2025 f̃. 


Lobzenica, dnia k. Lutego 1839; 
Erol. Sad Ziemsko- . 


Obwieszezenle, } Podsie sie Die 
szem do publiczney wiadomosci, Ze 
nauczyciel Franciszek Thielemann z 
Nakla i rozwiedziona Zansen, Julia 
2 Baumandw, kontraktem przed$lu= 
bnym 2 dnia 19. Stycznia r. b. wspöl⸗ 
nosé maigtku i dorobku wylaezyli, 


Eobzenica, dnia 23. Stycznia 1839; 
Kröl 820 Ziemsko. mieys ki. 


Oboen cenie. Jan Hundt dzie- 
zzawca goscinca nowego 1 Wilhelmi- 
na Rahn, wylaczyli kontraktem przed- 


‚Slubn, m. 2 dnia I, ee r. hies. 


— 


und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Dies sie ninieypsam do publiczney. wiado- 
wird hiermit zur. dffentlichen Kenntniß mos ci podaie. a 


5 gebracht. 


Wongrowitz, den 16. December 1838. \ Wagrowier, d. 16. Grüdnta 1838, 
h Land⸗ u. Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


60 8 Hböbherer Anordnung zufolge ſollen die vorlaufig auf 3000 Rthlr. veran⸗ 


ſchlagten Reparaturen der ſchadhaften Train⸗Fahrzeuge zur Ausfuͤhrung gebracht 


werden. Dieſe Reparaturen beſtehen in Schmiede⸗, Stellmacher⸗ und Anſtreicher⸗ 
Arbeiten, und haben wir zur Ermittelung der Mindeſtforderungen ein Submiſſions⸗ 
Verfahren eingeleitet, worüber die naheren Bedingungen, wie gleichfalls die Koſten⸗ 


Anſchlaͤge in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden konnen. Unternehmungsluſtige 
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\ nung dm unte 


fordern wir hiermit auf, ihre Submiſſtonen, als ſolche bezeichnet und rel, 
bis zum 1 8ten d. um 10 Uhr Vormittags einzureichen. 
la, den 4. Februar 1839. 
Koͤnjgliche Intendantur V. Ame 5 Corps. 


7) Bekanntmachung. Am 21. d. Mts. werde ich im Auftrage des hie⸗ 


ſigen Koͤuigl. Land⸗ und Stadtgerichts verſchiedene Gegenſtaͤnde, als: eine goldene 
Taſchenuhr, eine Stutzuhr, goldene Kette, goldene Ringe, Meubles, Kleidungs⸗ 


ſtucke, Betten und Waͤſche, im hieſigen Gerichtsgebaͤude wee eg > 


wozu e eingeladen werden. Nawicz, am 4. Februar 4839 
Der Auktions⸗Commiſſarius ee 


8); Den ſehr geehrten Herren Wollproduzenten zeige ich ganz ergebenft an, daß 


i ich wieder in Poſen angekommen bin, Gaſthof zum deutſchen Hauſe, Lindenſtraße 


No. 4. und mich mit Klaſſſ fiziren der Schaafe und Sortiren der Wolle zu geneigten 


— empfehle: 5 i Schallmeyer, Sortirer aus Berlin. 


8 . ale Sorten Spiels Karten empfehlt die Handlung C. F. Binder in fen 5 


8 f Markt No. 82, 


100 f. ana Haufe Rilgemafrape No. 179 iſt von Oſtern ab eine Woh⸗ 
. . a 


Sig Eu ' 


{ n Stock u van then. i 
b zu vermiethen. 
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